
Ostsee-Insel Wollin

Polnische MeeresbrisePolnische Meeresbrise 
am am Stettiner HaffStettiner Haff

Wer Natur, Geschich­
te, charmante Bade­
orte und Meeresrau­
schen sucht, wird 

nur 220 km nordöstlich von 
Berlin fündig: Die Halbinsel 
Wollin grenzt im Norden an 
die Pommersche Bucht, im 
Süden liegt das Stettiner 
Haff. Zwischen steilen Klip­
pen, Wanderwegen und Ost­
seebädern mit bunter Gas­
tronomie entfaltet sich eine 
ideale Landschaft für Urlau­

ber mit Entdeckungslust. Ur­
sprünglich ist vor allem die 
Natur: Im Wolliner National­
park scheint die Zeit stehen 
geblieben zu sein. Adler krei­
sen über Buchenwäldern, 
während man auf schattigen 
Wegen an stillen Seen und 
Moorlandschaften vorbei­
spaziert. Eine besondere 
Begegnung ist die mit dem 
Wisent, dem europäischen 
Bison, der hier in einem 
Schaugehege lebt. Und an 

Bord eines Kajaks können 
sogar Ungeübte auf dem ru­
higen Fluss Ina paddeln und 
hinter jeder Biegung über die 
wilde Landschaft staunen. 

Vom „Walk of Fame“ 
zu den Wikingern 

Ein Sommer­Highlight ist 
Misdroy (Miedzyzdroje), ein 
traditionsreicher Kurort mit 
einer eleganten Seebrücke. 
Die Promenade lädt zum Fla­
nieren ein – vorbei an Cafés, 

EINFACH MAL 
ABHÄNGEN
Der Blick aufs 
Wasser tut 
der Seele gut 

WIKINGER-SIEDLUNG
In Jomsborg wird die 
Zeit des Frühmittel-
alters wieder lebendig

▶ BADEFREUDEN Auf der 
Halbinsel Wollin gibt es 
herrlich feinsandige Strände
– wahlweise einsam 
oder angenehm trubelig 
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Boutiquen und Handwerk-
ständen. Am weitläufigen 
Strand locken die rustikalen 
Räucherfischbuden. Probie-
ren Sie im Restaurant Sma-
zalnia Miz 30 geräucherte 
Makrele mit Sellerie-Walnuss-
Salat! Und wer Glamour er-
leben möchte: In Misdroy 
findet jährlich das polnische 
Pendant zum „Walk of Fame“ 
in Hollywood statt – inklusive 
Handabdrücken von Film-
stars im Bürgersteig. 

Geschichtsinteressierte 
sollten unbedingt das Wikin-
gerdorf Jomsborg besuchen. 
Im Freilichtmuseum lässt 
sich in die Welt der Nordleute 
eintauchen: Bogenschießen, 
Schmieden und Wikinger-
boote wie vor 1000 Jahren – 
hier wird Historie lebendig.

Unsere Empfehlung
Unterkunft: Ein DZ im modernen Hotel 
„Marena Wellness & Spa“ in Miedzy-
wodzie gibt es ab rund 90 Euro/Nacht, 
inklusive gutem Frühstück, Pool und 
schönem Strand (www.marenaspa.pl/de)
Rundreise: Wander- und Aktivreisen auf 
und um Wollin herum bietet Wikinger 
Reisen, z.B. das einwö-
chige, auf Alleinreisende 
zugeschnittene Pro-
gramm „Klippen und 
Strände auf der Insel 
Wollin“ (ab 1285 Euro): 
www.wikinger-reisen.de 
Buch­Tipp: Reiseführer 
„Polnische Ostsee-
küste“ (Michael Müller 
Verlag, 19,90 Euro) 

Infos:
Viele nützliche Infos und Adressen 
bietet das Polnische Fremden-
verkehrsamt: www.polen.travel

▲ KULINARIK Im Mittelpunkt steht 
aufgrund der Fischertradition Räucher­
fisch wie Aal, Hering und Makrele

F
o

to
s:

 A
d

o
b

e 
S

to
ck

, S
hu

tt
er

st
o

ck
 (3

), 
ar

ts
el

b
ac

h.
ne

t,
 M

ic
ha

el
 M

ül
le

r 
Ve

rl
ag

▶ WAHRZEICHEN 
Die 395 Meter lange 

Seebrücke mit Cafés 
und Läden ist eine Haupt­

attraktion in Misdroy
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